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Steuerungselemente für den Unternehmenserfolg

Ergebnis
Operative

Entscheidung
Was kommt dabei heraus?
Machen wir es richtig?

Leistungsfähigkeit
Investive

Entscheidung
Was können wir
(nicht)?

Ertragsmöglichkeiten

analysieren
Zeit

kontrollieren planen

Strategische
Entscheidung

Was wollen
wir (nicht)?
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Finanzen

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Teilhaber?

Wie messen wir Erfolg und Risiko?

Kunden und Märkte

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Kunden?

Wie messen wir Kundenzufriedenheit?

Vision &
Strategie

Interne Geschäftsprozesse

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Potenziale bestehen?

Wie messen wir die Prozesseffizienz?

Lernen und Entwicklung

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Mitarbeiter?

Wie beurteilen und fördern wir die Mitarbeiter?

Unternehmenssteuerung mit der Balanced Scorecard

Quelle: Kaplan, R.S. & Norton, D.P. (1997) Balanced Scorecard:
Strategien erfolgreich umsetzen. Stuttgart: Schäffer-Poeschel

www.proki.deFolie


Königsallee 14 - 40212 Düsseldorf
Telefon 0211 - 5581 -180 Fax –182
Homepage:  www.proki.de Folie 4

Prof.  Dr. Kirchner GmbH
INSTITUT FÜR ANGEWANDTE BETRIEBSWIRTSCHAFT

Die Mission/Vision…….

Kunden & Märkte (Beispiel: Dienstleistung)

…..Ein breites und differenziertes Diagnose - und
Therapieangebot für Krankheitsbilder aller Schweregrade soll
dem neuesten Stand der wissenschaftlich begr ündeten Medizin
und Technik entsprechen……

Kenn-

zahlen

Strategie

Mission/Vision
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Beispiel: Patientenorientierung

 Partnerschaft mit niedergelassenen Ärzten
 individuelle Wünsche der Patienten
 interdisziplinäre Zusammenarbeit
 transparente Behandlungsabl äufe
 Diagnose- und Therapieangebote auf dem neuesten

Stand der wissenschaftlich begr ündeten Medizin und
Technik

Strategie
Aus der Vision gilt es eine Gesamtstrategie mit ihren strategisc hen
Zielen abzuleiten:

Kenn-

zahlen

Strategie

Mission/Vision

Kunden und Märkte

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Kunden?

Wie messen wir Kundenzufriedenheit?
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Strategie
Aus der Vision gilt es eine Gesamtstrategie mit ihren strategisc hen
Zielen abzuleiten:

Kenn-

zahlen

Strategie

Mission/Vision

Kunden und Märkte

Patienten, Zuweiser, Angeh örige…….

Ziele

1. Die Qualität unseres
Gesamtleistungspaketes erreicht auf
einer Skala bis 100 Punkte
mindestens die Punktzahl 80.

2. Die Zufriedenheit unserer Zuweiser
erreicht einen Punktwert von 80 auf
einer neutralen Skala.

3. …..
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Strategische Ziele müssen in Ursache- und Wirkungsketten sortiert
werden um dann Kennzahlen festzulegen
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Die Kennzahlen müssen Anreize für die Realisierung der
strategischen Ziele setzen, diese Ziele m üssen erreichbar sein.

Die Kennzahlen müssen

 die Organisation/das Unternehmen auf
Verbesserungsmöglichkeiten hinweisen

 von den jeweilig Verantwortlichen beeinflusst werden k önnen
 messbar sein
 auf diese Kriterien hin ständig geprüft und ggf. überarbeitet

werden

Kenn-

zahlen

Strategie

Mission/Vision
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Mission

Die Ausstattung der Patienten, Familien und erstbehandelnden Ärzte mit der
bestmöglichsten, mitfühlendsten Versorgung bei gleichzeitig vorbildlichen
Kommunikation.

Beispiel

Finanzen

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Teilhaber?

Wie messen wir Erfolg und Risiko?

Ziele: Patientenzufriedenheit
Messgröße: > 80 %
Aktionen: Zufriedenheitsmessung

Kunden und Märkte

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Kunden?

Wie messen wir Kundenzufriedenheit?

Ziele: Deckungsbeitrag für DRG X
Messgröße: Kosten je Behandlungsfall
Aktionen: Für 5 DRGs DB berechnen
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Mission

Die Ausstattung der Patienten, Familien und erstbehandelnden Ärzte mit der
bestmöglichsten, mitfühlendsten Versorgung bei gleichzeitig vorbildlichen
Kommunikation.

Beispiel

Ziele: Wartezeiten verkürzen
Messgröße: < 10 Minuten
Aktionen: Aufnahme und

Entlassung

Ziele: Facharztweiterbildung
Messgröße: > 90% der Ärzte in FA-WB

sind nach Standard-
Curriculum eingearbeitet

Aktionen: Standard-Curriculum für alle
Ärzte in der FA-WB

Interne Geschäftsprozesse

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Potenziale bestehen?

Wie messen wir die Prozesseffizienz?

Lernen und Entwicklung

Ziele Messgrößen Aktionen

Welche Erwartungen haben die Mitarbeiter?

Wie beurteilen und fördern wir die Mitarbeiter?
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hochgering Monatliches Leistungscontrolling
hochgering Zeitnahe Fakturierung
hochhoch Verbesserung der Materialwirtschaft

Finanzielle Perspektive

mittelhoch Erweiterung der Physiotherapie
hochgering Einbestellung verbessern
mittelhoch Verbesserung des Hotelkomforts

Patientenperspektive
EffektAufwandMaßnahmen

Wie effektiv sind einzelnen Ma ßnahmen zur Erreichung der Zielwerte?
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Verschiedene Formen von Kennzahlen:

xxx Zielerreichungsgrad

xxx Liquidität und Cash-Flow

xxxFinanzen
 Periodische

Erfolgsrechnung

xxx Fluktuationsrate

xxx Krankheitsquote - MA

xxxPatienten
 Patientenzufriedenheit –

Befragung

Externe
Sicht

Interne
Sicht

Leistung
streiber

Ergebnis
kennzahl

Nicht
monetär

monetärKennzahlen
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Kennzahlen als Grundlage von Zielvereinbarungen nach BSC

15%-20%Schulung, Training, Ausbildung, st ändige
Verbesserung TQM/KTQ

Lernen und Ent-
wicklung

25%Sicherheit, nachvollziehbare
Arbeitsabläufe, Prozessorientierung und
Prozessverantwortliche

Interne
Geschäfts-
Prozesse

15%-20%Patientenzufriedenheit, Zuweiserbindung,
Höhere Fallzahlen für DRG X

Kunden

40%Nettogewinn, Deckungsbeiträge,
Umsätze, Umsatzwachstum,
Zielerreichungsgrad

Finanzen

GewichtungAnreizsystem und hiermit verbundene
Kennzahlen

Perspektive
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F 1

Schulungen: EDV-
Ausstattung
„Klinischer Arbeitsplatz “

<10%Stornoquote
aufgrund
mangelhafter
Kodierung (%)

Gute
Dokumentationsqualität

F 4

Unterweisung zum
Zeitmanagement

<300 €/CMPersonalkosten/
Case Mix
(€/CM)

Steigerung der
Produktivität ärztlicher
Dienst

F 3

Informationskampagne zum
Geriatrie-Portfolie;
Marketingkampagne

>1350Geriatrische
E1-Fallzahl

Fallzahlsteigerung
bezüglich der
geriatrischen Patienten

F 2

Überregionale
Marketingkampagne;
Reorganisation
Aufnahmemanagement

>75%Patientenzahl
mit Geriatrie-
DRGs (Anteil in
%)

Steigerung der
Patientenzahl mit
Geriatrie-DRGs
(Komplexbehandlung)

MaßnahmenZielwertMessgrößeZiel (Geriatrie)

F 
Fi

na
nz

en
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K 1

Beschwerdemanagement
einführen: Steigerung
geklärter Beschwerden

>8Anzahl der
Beschwerden/
Monat

Senkung der
Angehörigen-
Beschwerderate

K 4

Bindungskonzept für
Stammeinweiser /z.B.
innerhalb der Region; IV -
Vertrag

>70%Anteil der
Stammeinweise
r mit <x-
Fällen/Jahr

Steigerung des Anteils
der Stammeinweiser

K 3

Fortbildungsangebote im
Schwerpunkt Geriatrie

>60%Veranstaltungs-
präsenz (30 TN
x 6 VAn)

Enger Kontakt mit
Zuweisern

K 2

Bindungskonzepte über
verschiedene
Kommunikationsschienen

>30%Rate der
Haupteinweiser
(Geriatrie-
DRGs) in %

Einweisungsrate
überregional (Bindung
zu den
Haupteinweisern

MaßnahmenZielwertMessgrößeZiel (Geriatrie)

K
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E 1

Portfolioanalyse Geriatrie1 pro JahrAnzahl der
Therapie-
Verfahren mit
Alleinstellung

Ausbau und Einsatz
innovativer Therapie-
Verfahren in der
Geriatrie

E 4

Facharztweiterbildungs-
programm; Personalakquise

>50%Facharztquote
(5)

Hohe
Mitarbeiterqualifikation
erzielen

E 3

EbM-Grundschulung:
EbM-Arbeitskreis

>3
Therapie-
Verfahren

Anzahl EbM-
geprüfter
Therapieverfahr
en/Jahr

Neue evidenzbasierte
Therapiekonzepte

E 2

Interne und externe
Weiterbildung fördern;
Fortbildungsbudget:
Bildungscontrolling

1 % der
Arbeitszeit

Weiterbildunge
n (Anzahl im
Jahr/MA)

Kompetenzbildung im
Schwerpunkt Geriatrie

MaßnahmenZielwertMessgrößeZiel (Geriatrie)
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Chancen:

 Verständlicher Ansatz

 Operationalisierung der
Vision und Strategien

 Transparenz der
Strategie

 Steuerung der
strategisch relevanten
Maßnahmen

 Ursache-Wirkungs-
Beziehungen

Risiken:

 Hohe Komplexität durch
Wechselwirkungen

 Top-Down-Ansatz /
Bottom-Up fehlt

 Mitarbeiter fühlen sich
kontrolliert  und blockieren

 Führungskonzept
„Management by
objectives“ zur Steuerung

Chancen und Risiken beim Einsatz der BSC
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Professionelles Management im
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